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Anzeige

„Trittau Online – Das Magazin“

Da ist für jeden etwas dabei.

Nutzen Sie die Chance und  präsentieren Ihr Unternehmen auf Hochglanz.

Wir freuen uns auf Sie.


redaktion@trittau-online-magazin.de
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ÄRZTE IN TRITTAU

GEMEINDE TRITTAU

ALLGEMEINMEDIZIN

Karen Hartwig 
Bahnhofstr. 37
22946 Trittau

Tel.: 04154/ 81 0 88

Dr. Matthias Johansons
 Kirchenstr. 34 
22946 Trittau  

Tel.: 04154/ 2305 
E-Mail: praxis@johansons.de

Dr. E. Pohl
 Kirchenstr. 38a

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 8 10 18

 www.praxisgemeinschaft-trittau.de

AUGENHEILKUNDE

Prof. Dr. med. Matthias Lüke
Prof.  Dr. med. Julia Lüke

Fachärzte für Augenheilkunde
Europaplatz 3
 22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 82 72 0 
www.augenarzt-stormarn.de

FRAUENHEILKUNDE

Kerstin Hagen-Torn & Dr. Andrea Zingel 
Bahnhofstr. 37  
22946 Trittau 

Tel.: 04154/ 810 48

Frau Kurtulus & Dr. S. Griese 
Kirchenstr. 38a 
22946 Trittau

 Tel.: 04154/ 8 10 18
E-Mail: info@shakra-griese.de

www.praxisgemeinschaft-trittau.de

Der Bürgermeister
Europaplatz 5
22946 Trittau

Tel.: 04154 / 80 79 - 0
Fax: 04154 / 80 79 - 75

E-Mail: info@trittau.de
Web: www.trittau.de

Öffnungszeiten

Weitere Termine nach Vereinbarung

Montag:  07.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 08.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  15.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

APOTHEKEN

POST-APOTHEKE
Poststr. 10 

22946 Trittau
Tel.: 04154/ 2230

MARKT APOTHEKE
Kirchenstraße 6  

22946 Trittau
04154/ 842905

DIE ALTE APOTHEKE
Kirchenstraße 44  

22946 Trittau
04154/ 841591

APOTHEKE LÜTJENSEE
Up de Höh 1

22952 Lütjensee
04154/ 76 25

NOTDIENSTE UNTER:
www.aponet.de
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Käufercourtage: 2,98% inkl. 19% MwSt. Kaufpreis: € 379.800,-

Zentrumnahes Einfamilienhaus 
mit kleinem, pflegeleichtem
Grundstück in 22946 Trittau

Wohnfläche:	 ca.				100 m²
Grundstück:	 ca.				449 m²
Baujahr:      2001
Energie: Bedarfsausweis: 

98,2 kWh/(m²a),
Gas-Heizung, Klasse C 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 04154-795901 www.Thonhauser-Immobilien.de

Kundendienst  ·   Wartung Öl + Gas  ·   Solar  
Rohrreinigung ·   Flachdachsanierung  

Tel.: 04154 67 66  ·  Mobil: 0179 516 80 95 
Fax: 04154 999 24 30 · Mail: info@rundtechnik.de   
Internet : www.rundtechnik.de 
Sieker Str. 1a  ·   D-22946 Großensee    

Anzeige Anzeige

AUS DER 
REGION

Die Trittauer „Purzelbäume“ – Waldgruppe des Ev. 
Regenbogenkindergartens jetzt bestens zu erkennen 

Trittau – Die Kids der „Waldgruppe Purzelbäume“ lieben es draußen in der Natur zu sein. Täglich tummeln sie sich inmitten der 
wunderschönen Hahnheide und entdecken die Natur dabei hautnah. Kürzlich konnten auch die Mamas und Papas einen Vormit-
tag lang den täglichen „Lebensraum“ ihrer Kleinen genießen und packten gleich tatkräftig mit an. Gemeinsam wurde das durch 
den Waldpädagogen Colin D. entworfene Gruppennamensschild im Wald aufgestellt und zeigt den Spaziergängern künftig: hier 
hat die „Waldgruppe Purzelbäume“ ihr Zuhause. Passend zur Open -Air-Kita hat das schwere Eichenholz Schild nun quasi den 
Weg zurück zu seinem Ursprung gefunden, ist es doch auch ein echtes Gewächs aus dem Hahnheider Forst.  

Die Kids und ihre Waldpädagogen freuen sich auf neue „Waldgeister“. Interessierte an einem Platz für den eigenen Nachwuchs 
dürfen sich gerne an den evangelischen Regenbogenkindergarten in Trittau wenden. Nähere Informationen finden sich auf der 
Website www.ev-regenbogenkindergarten.de.                                                                                                                          ▪ (BB)
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Internationaler Line Dance Flash-
mob vor dem Trittauer Rathaus 

www.msfinanzkonzepte.de

IMMOBILIENFINANZIERUNG

 Ein Acker zwischen Grönwohld und Linau hatte 
sich am Vatertag zu einer tollen Partymeile ver-
wandelt. Während sich der Nachwuchs auf ein-
er großen Hüpfburg austoben konnte, brachten 
die größeren Gäste die Tanzfläche zum Beben. 
Bei Grillwurst und kühlen Getränken stärken 
sich die Gäste und feierten friedlich bis in die 
Abendstunden.
                 ▪ (JPG/SH)

Trittau – Tanzen unter freiem Himmel und das inmitten des Alltag-
strubels. Dazu hatte die Trittauer Tanzschule „Dance Live“ auf den 
Rathausplatz geladen. Zum internationalen Tag des „Linedance-Flash-
mob“ kamen ca. 150 Schaulustige, um zu sehen, zu staunen oder sel-
ber zu tanzen. Angeleitet von Tanzlehrerin Marina und Tanzlehrer Fabio 
war das Spektakel freudig zu bestaunen. Mit Choreografien zu Songs wie 
„Stand by me“ und „When you´re Drunk“ hatten alle jede Menge Spaß.

Dass der Tanzstil Line-Dance sich einer großen Beliebtheit erfreut, lässt 
sich an insgesamt 5 Line-Dance Gruppen in der Tanzschule ablesen. „Kurz 
nach Ostern haben wir mit dem Training zu den Choreografien begon-
nen und freuen uns sehr, über den großen Zuspruch zu dieser Aktion. Für 
uns ist wichtig, dass alle ihren Spaß dabei haben“, so Tanzlehrerin Marina.
                                            ▪ (BB)

Acker verwandelt 
sich zur Partymeile 
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Besondere Hilfe, wo sie dringend gebraucht wird.

Trittau – Derzeit ist die Lage für Obdachlose und andere 
Bedürftige (z.B. Rentner mit geringer Rente) sehr schlecht. 
Zwar werden diese Personenkreise auch immer wieder an 
die Tafeln verwiesen, jedoch scheitert es meist daran, dass 
diese derzeit Aufnahmestopp haben und / oder immer weniger 
Waren aus dem Handel bekommen, obwohl mittlerweile fast 
alle Lebensmittelmärkte mit den Tafeln zusammenarbeiten und 
dadurch anderen Hilfsprojekten hier die Unterstützung fehlt.

Das weiterhin anhaltende schöne Wetter und der bevorstehe-
nde Sommer ist für viele von uns ein Grund zur Freude, auf 
der Straße löst es aber Besorgnis aus. Menschen auf der 
Straße haben leider kaum Möglichkeiten, sich mit Trinkwasser 
zu versorgen, da sie meist keinen Zugang dazu erhalten. Wir 
Kunden können, wenn wir es möchten, die WC Anlagen eines 
Kaufhauses aufsuchen und wenn wir unbedingt Trinkwasser 
möchten es direkt aus dem Wasserhahn abfüllen. Dies können 
Obdachlose leider nicht.

Somit haben wir jetzt zwei große Probleme: Versorgung der 
Menschen, die auf Hilfe angewiesen aber nicht von den Tafeln 

versorgt werden können und Menschen die aufgrund des Wet-
ters Durst haben.

Daher haben wir, leise Engel e.V., zusammen mit der Mühlau- 
und Hahnheide Schule aus Trittau, eine Aktion zur Hilfe ins 
Leben gerufen um hier zu helfen.

In dieser, bis zum 30.6.24 begrenzten Aktion möchten wir, 
zusammen mit den teilnehmen Schulen, Spenden aller Art, für 
die betroffenen Menschen sammeln. In beiden Schulen kön-
nen hierzu, Sach- und Geldspenden, sowie Gutscheine, abge-
geben werden.

Auch der Hof Delfs in Stapelfeld unterstützt diese Aktion und 
nimmt Geld- und Gutscheinspenden über die Hofladenkasse 
an.

Ebenfalls würden wir größere Sachspenden des Handels di-
rekt abholen.

WICHTIG : Wir können in dieser Sammlung keine Kleidung 
annehmen.

Als dringend benötigte Sachspenden zählen:

langhaltende Lebensmittel, Wasser, alkoholfreie Getränke max 
0,5l, Teebeutel, Instant Kaffee, Kekse, Schokolade, Müslir-
iegel, Nüsse, Würstchen in Gläsern, Fischkonserven in Dosen 
mit Ausreißdeckel, Instant-Suppen, Hygieneartikel, Deos, Ein-
malrasierer, Rasierschaum, Handcreme, Shampoo, Pflaster, 
Feucht- und Taschentücher, Tampons, Binden.

Mit den Geldspenden sowie den Gutscheinen werden wir 
entsprechende Dinge, die auf der Straße fehlen und nicht als 
Sachspenden angekommen sind, besorgen / anschaffen.

Wer kein Geld direkt spenden möchte, aber auch nicht 
Sachspenden leisten / besorgen kann, kann auch Gutscheine 
der Lebensmittel- und Drogerie-Märkte in den Schulen im Sek-
retariat abgegeben werden.

Selbstverständlich können wir auf Wunsch auch Spendenquit-
tungen ausstellen.

Die Teilnahme weiterer Schulen wird derzeit geprüft und 
würden wir uns freuen.

Wir hoffen auf große Anteilnahme und freuen uns auf die Un-
terstützung.

www.leise-engel.de

www.muehlauschule.de

www.hahnheide-schule.de

Die „Leisen Engel“                                                             ▪ (BB)



8  |  AUS DER REGION

Fortsetzung nächste Seite

Spargelernte bei Bauer Doose 

Sprenge – Jetzt zur Spargelsaison wird bei Bauer Doose grüner und weißer Spargel aus eigenem Anbau auf einem Acker geern-
tet. Nach der Ernte wird der Spargel sorgfältig gewaschen, geschnitten und nach Qualitäten und Größe sortiert. Die Qualität des 
Spargels kann nach der Ernte noch erheblich beeinflusst werden. So bleiben die empfindlichen Stangen länger frisch, wenn sie 
direkt nach der Ernte für kurze Zeit in kaltes Wasser gegeben werden. Anschließend wird der Spargel bis zur Sortierung kühl, 
feucht und dunkel gelagert. So bleibt die Qualität erhalten und Verfärbungen werden gemindert. Die Stangen werden gleichmäßig 
auf eine Länge geschnitten. Bei dieser Arbeit hilft eine Spargelsortiermaschine, an der zwei Personen stehen und den Spargel 
per Hand in die Kisten einsortieren. Da der zu über 90 Prozent aus Wasser bestehende Spargel schnell austrocknet, und sich 
besonders die Schnittflächen verfärben können, ist eine optimale Aufbewahrung und Kühlung von großer Bedeutung. Als optimal 
gilt eine Lagertemperatur von +0,5 bis 2 Grad C und eine sehr hohe Luftfeuchtigkeit von deutlich über 95 Prozent. Auf Bestellung 
erhalten die Kunden den Spargel bei Bauer Doose gerne auch fertig geschält. Passend zum Spargel gibt es dann noch im Hoflad-
en den selbst geräucherten Schinken aus der eigenen Räucherkammer sowie die passende Sauce hollandaise, Kartoffeln und 
ebenfalls einen geschmackvollen Weißwein von dem Weingut Köth.  
Während der Spargelsaison Montag - Freitag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr Samstag - Sonntag und an Fei-
ertagen: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr Bauer Doose Dorfstraße 11 22964 Steinburg Telefon: 04534-551                                       ▪ (JPG)

Die „moin! Vereinsheldin" des Monats April heißt Katja Mah-
necke und kommt von der TSV Reinbek. Der Kreissportver-
band (KSV) Stormarn und die Sparkasse Holstein und ihre 
Stiftungen sowie einige weitere Teilnehmer und Gäste über-
raschten die 49 Jahre alte Wettkampfrichterin der Schwimma-
bteilung vor der Eingangstür des Freizeitbades und würdigten 
sie für ihr herausragendes ehrenamtliches Engagement. Doti-
ert war der Titel „moin! Vereinsheldin" mit einer Urkunde und ei-
nem Sachgutschein im Wert von 250 Euro. Neben der ehemali-
gen Abteilungsleiterin Birgit Krebs und KSV-Chef Adelbert Fritz 
hielten auch Mathias Happke (Erster Stadtrat von Reinbek) 
und Wiebke Watzlawek (Stiftungen der Sparkasse Holstein) 
eine kurze Laudatio. 2015 startete Mahnecke ihre Tätigkeit 
bei den Schwimmern und Schwimmerinnen der TSV Reinbek. 

Katja Mahnecke ist eine wichtige Stütze der TSV-
Schwimmabteilung 

Schnell zählte sie zu den großen Stützen der Abteilung. Nach 
absolvierter Ausbildung zur Kampfrichterin stand die ehema-
lige Rettungs-schwimmerin bei vielen Wettkampfveranstaltun-
gen mit viel Herzblut am Beckenrand. Der nächste Schritt war 
quasi ein logischer: Mahnecke übernahm die gesamte Wet-
tkampfrichter-Organisation. Sie sorgt für erforderliche Fort-
bildungen und generiert unter den dazugekommenen Eltern 
immer wieder neue Kampfrichter und -richterinnen. Als Begleit-
person unterstützt sie die Wettkampf-Schwimmgruppen in den 
Trainingslagern und zeigt leidenschaftlich Flagge, sobald es 
um die Spendenakquise geht. Das Thema „Schwimmunterricht 
für Kinder" liegt der 49 Jahre alten Geesthachterin besonders 
am Herzen. „Kinder müssen sicher schwimmen können - ohne 
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Fortsetzung nächste Seite

Anzeige

Jetzt n
eu m

it 

Onlin
e-Form

ularen!

FORDERN SIE
JETZT IHR
ANGEBOT AN!

Schnell und einfach über
anfragen@zingelmann-trittau.de

oder auf unserer Webseite
zingelmann-trittau.de

SIE SUCHEN EINEN PROFI IN
SACHEN ABBRUCH?

Unsere Stärken
Abbruch von Gebäuden aller Art

Abbruch und Entsorgung von

Brandschäden

Fachgerechte Deponierung

Entsorgung von asbesthaltigen

Gefahrstoffen nach TRGS519

Bauwasseranschluss

Grundwasserabsenkung

Asphaltierte Überfahrten

Unsere Garantien

stets sehr gute Erreichbarkeit

wir halten unsere Termine immer ein -

versprochen!

mit uns haben Sie einen zertifizierten Partner,

denn Abbruch ist Vertrauenssache!

Wenn und Aber", sagt Mahnecke und lächelt, „Wenn daraus später eine sportliche Leidenschaft wird, umso besser." 

Wer einen moin! Vereinshelden vorschlagen möchte, kann dies jederzeit tun. Eine E-Mail mit entsprechender Begründung an 
den Kreissportverband Stormarn (info@ksv-stormarn.de) genügt. Bei der Aktion moin! Vereinshelden geht es um die „stillen“ 
Ehrenamtlichen, die immer da sind und nicht im Vordergrund stehen.                                                                                     ▪ (KSV)
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Ukraine Wappen am Europabaum feierlich enthüllt 

Trittau – Die Bundestagsabgeordnete Nina Scheer, 
der Landtagsabgeordnete Tobias Koch, die Kreistaga-
bgeordnete Mara Novak, der Amtsvorsteher Jens 
Feldhusen, Trittaus Bürgermeister Oliver Mesch, 
der Bürgervorsteher Lars Ryll, Trittaus Ehrenbürg-
er Bernd Geisler sowie weitere Bürgermeister aus 
dem Amt Trittau waren am 05.05.2024 zur feierlichen 
Enthüllung eines Ukraine Wappens am Europaplatz 
erschienen. Axel Schulz vom Trittauer Kreis und die 
Senioren Union hatte zu dieser Veranstaltung einge-
laden. Dabeisein wollten auch zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger, die für einen gut gefüllten Europaplatz 
sorgten. Gespannt verfolgten die Anwesenden neben 
Redebeiträgen den Männerchor Hamfelde und Ge-
sangseinlage von Shiylakh-Dorizhenka. Für Gänse-
haut sorgte Julia Terassenko als sie die ukrainische 
Nationalhymne sang. Die Bundestagsabgeordnete 
Nina Scheer und der Landtagsabgeordnete Tobias 
Koch durften im Anschluss das ukrainische Wappen 
unter Beifall enthüllen. Bei einer Grillwurst und kühlen 
Getränken konnten sich die Besucher stärken. Der 
feierlichen und ausgelassenen Stimmung konnten 
nur Petrus mit einem Starkregen ein Ende verleihen. 
Neben einem eindrucksvollen Eindruck in die ukrai-
nische Kultur wurde allen Anwesenden auch deutlich, 
dass der Krieg in Europa nichts zu suchen hat und 
Trittau weiterhin geschlossen zu seinen Freunden 
aus der Ukraine stehen möchte. 
                                                                          ▪ (JPG)
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Berner Sennenhunde treffen sich zum gemeinsamen Spaziergang 
am Mönchteich  

Erdgeschosswohnung in Lütjensee - 
modern und energieeffizient

A H R E N S B U R G  
T +49 (0)4102 70 99 640 | Ahrensburg@engelvoelkers.com | engelvoelkers.com/ahrensburg 

Rathausplatz 35 | 22926 Ahrensburg | Immobilienmakler

Verbrauchsausweis: Endenergieverbrauch: 89,9 kWh/(m2*a), Gas, Zentralheizung,  
Baujahr: 2007, Energieklasse: C, CO2-Emissionen: 21,6 kg/(m2*a)

WOHNFLÄCHE 

ca. 60,23 m2

ZIMMER 

2
BAUJAHR 

2007
KAUPFPREIS 

260.000 €

E&V ID W-02VPL2  
2 2 9 5 2  L Ü TJ E N S E E

Trittau – Am 05.05.2024 trafen sich Berner Sennenhunde aus ganz Deutschland am Mönchteich zu einem gemeinsamen Spa-
ziergang. Isabelle, die mit ihrem Mann und Hund Goli-
ath vor Ort waren, organisierten mit der Unterstützung 
ihrer Bekannten Kasia das Treffen. Hierbei spielt Isa-
bells Hund Goliath die Hauptrolle und gab den Anstoß, 
warum so viele Menschen erschienen. Der dreijährige 
Goliath hat eine Facebook Seite mit gut 2500 Follow-
ern, wo Isabelle täglich ein Tagebuch aus Goliath Sicht 
verfasst. Die Idee, die Follower zu einem Treffen mit 
gemeinsamem Spaziergang und anschließendem Es-
sen einzuladen, kam offensichtlich bei Goliaths Fol-
lowern, die auch fast alle einen Berner Sennenhund 
besitzen sehr gut an. Außerdem wurde unter den ge-
selligen Berner Sennenhund Freunden auch spenden 
für das Tierheim Großhansdorf gesammelt. Eva reiste 
aus dem Hochsauerland mit ihrer Hündin Perle an, um 
Goliath persönlich zu treffen. Ihre Hündin feierte an 
diesem Tag zudem Ihren fünften Geburtstag. Die vier-
stündige Autofahrt nahm Eva für dieses tolle Erlebnis 
gerne in Kauf. Julia und Guido reisten mit ihrer fünf-
monatigen Hündin Nayah aus Bochum an und waren 
die ersten Follower damals auf der Seite von Goliath. 
Für Nayah dürfte der Ausflug eine Reise zurück in die 
Heimat gewesen sein. Sie kommt von einem Berner 
Sennenhund Züchter aus Todendorf. Julia wird nach 
der Rückfahrt noch die Nachtschicht antreten, aber das 
ist es ihr Wert, um Goliath zu sehen. Elke aus Maschen 
reiste mit dem jüngsten Hund an. Naja ist Elkes vierter 
Berner Sennenhund und erst viereinhalb Monate alt. 
Und wie sollte es auch anders sein, Elke ist ein großer 
Fan von Goliath. Den ältesten Hund brachten Anke und 
Bernd aus Scharnebeck mit. Waldo ist bereits Ankes 
und Bernds vierter Berner Sennenhund. Der achtjäh-
rige Waldo traf beim Spaziergang auch auf Goliath.                                    
                                                                    ▪ (JPG)
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Trittau Run 2024 mit viel Sonnenschein und Rekord 
Teilnehmerzahl 

Trittau – 1388 Menschen aller Altersklassen traten am 
01.05.2024 beim Trittau Run an. Damit wurde die Teilnehmer-
zahl der Vorjahre erneut deutlich übertroffen. Ob 1 km Bambi-
ni–Lauf, 2-km Schülerlauf, 3-km-Lauf, 5-km-Lauf, 5-km Walk-
ing / Nordic Walking oder 10-km-Lauf, jede Läuferin und jeder 
Läufer wählte für sich im Vorfeld die ideale Streckenlänge. As-
phalt, Kopfsteinpflaster und Waldboden waren die Untergründe, 
die es zu bewältigen galt. Die Laufschuhe wurden nochmal fes-
tgeschnürt, ein letzter Schluck aus der Trinkflasche und dann 
ertönte auch schon der Startschuss. Petrus sorgte mit herrli-
chem Sonnenschein und Temperaturen von 26 Grad für ide-
ale Verhältnisse. Während die Läuferinnen und Läufer auf der 
Strecke sportlich beeindruckende Leistungen zeigten, ließen 

es die Zuschauer gemütlicher angehen. Bei einem kühlen Get-
ränk und einer Grillwurst stärkten sie sich und warteten auf 
den Zieleinlauf. Der Zieleinlauf in der Poststraße forderte kurz 
vor dem Ende nochmal alle Kräfte von den Läuferinnen und 
Läufern. Die Steigung in das Ziel wurde aber durch laute An-
feuerungsrufe und viel Beifall der Zuschauer locker überwun-
den. Auch in diesem Jahr war der Trittau Run ein voller Erfolg. 
Mit der Siegerehrung, ohne nennenswerte Verletzungen und 
mit vielen glücklichen Gesichtern klang die Veranstaltung am 
Nachmittag aus. Die Gelder aus der Veranstaltung werden wie 
in den vergangenen Jahren für einen guten Zweck eingesetzt.       
                                                                         ▪ (JPG)
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Anzeige

Büro Kirchenstraße 32, 22946 Trittau  
Telefon 04154 / 842 80 70 
Webseite www.bestatterintrittau.de

Die schönsten Erinnerungen sind die,  
die einem ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Sich von einem geliebten Menschen zu verabschieden, fällt schwer.  
Die Gefühle fahren Achterbahn, nichts ist mehr, wie es war. 

Wir gehen den Weg mit Ihnen GEMEINSAM, unterstützen Sie dabei,  
die Wünsche Ihres geliebten Menschen zu erfüllen und behalten  

auch immer im Blick, was SIE gerade brauchen.

Und wenn Sie sich mit einem Lächeln an die Zeit des Abschieds 
zurückerinnern können, ist ein großer und wichtiger Schritt für die  

vor Ihnen liegende Zeit getan.

Was wir tun, tun wir mit Herz.
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Wärme(pumpe) braucht der Mensch – durch besten 
Service zum Komfort
Das Unternehmen „Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH“ stellt sich vor

Ahrensburg – Seit mehr als 60 Jahren stehen die Mitarbeitenden des Traditionsun-
ternehmens ihren Kundinnen und Kunden zur Seite. Dabei haben sie auf alle Fragen 
aus dem Bereich „Heiztechnik von A-Z“ nicht nur die passende Antwort, sondern auch 
das Knowhow für die Umsetzung. Das Thema Zentralheizung war in den 60er Jahren 
in aller Munde und somit allgegenwärtig. Dies erkannten auch die Eheleute Hans 
und Maria Kuschel. Bereits im Jahre 1963 gründeten sie ihr eigenes Unternehmen, 
die „Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH“ (AZB). Mit viel Fleiß und Innovationen 
haben sie ihre Firma groß gemacht. Heute ist das Ahrensburger Unternehmen eine 
feste Konstante in der gesamten Gegend und dies bereits in dritter Generation. Mit 
Fachwissen und Sachverstand führt der Diplom-Ingenieur Peer Klimmek gegenwärtig 
die Geschäfte. Als „Schwiegerenkel“ der Kuschels ist er eng mit dem Familienun-
ternehmen verbunden und agiert stets am Puls der Zeit.
Stillstand ist Rückschritt – die Wärmepumpe in Bestandsbauten
Zeit bringt Veränderung mit sich. So legt die „AZB-GmbH“ bezüglich der Wärmegewinnung in Immobilien heute ihren Fokus auf 
die Installation von Wärmepumpen. Was früher nur für Neubauten als sinnvoll erachtet wurde, bietet heute auch für Bestandsbaut-
en eine ausgereifte Möglichkeit der Modernisierung. Von der ersten Kontaktaufnahme bis zur Endmontage dauert es im günstigen 
Fall übrigens nur ca. 6-8 Wochen.
Der Clou – die online Fernüberwachung vom Fachmann
„Wir lassen unsere Kunden mit ihren neuen Wärmepumpen nicht alleine. Grade in der Feinjustierung einer frisch installierten 
Anlage liegt das Geheimnis des langfristigen Energiesparens. Über eine online Vernetzung haben wir während der Nachbetreu-
ung die Möglichkeit in die Steuerung der Wärmepumpen so lange einzugreifen, bis die Einstellungen perfekt auf die Bedürfnisse 
unserer Kunden angepasst sind. Dies erspart unseren Auftraggebern viel Zeit und Geld“, so Peer Klimmek. 
„Ein fester Mitarbeiterstamm von insgesamt 25 Kolleginnen und Kollegen kümmert sich täglich, um die Belange der Menschen 
unserer Region. Egal ob es um die Installation einer neuen Wärmepumpe oder die Wartung einer Bestandsanlage geht, wir sind 
immer für alle Eventualitäten erreichbar. Auch nach Feierabend und am Wochenende stehen wir mit unserem Notdienst bereit, 
um auch aus dem tiefsten Schlamassel zu helfen“, gibt Klimmek zu wissen.
Damit aber nicht genug – mit YouTube-Videos zum schnellen Verständnis
Um seinen Interessenten einen besseren Überblick zu verschaffen, hat Peer Klimmek sich etwas Besonderes überlegt und 
umgesetzt. Anhand verschiedener YouTube-Videos beantwortet der Diplom-Ingenieur viele Fragen bereits online. „Auch wenn 
meine YouTube-Videos an mancher Stelle möglicherweise etwas „trocken“ erscheinen, so helfen sie, die oft sehr komplizierten 
„Habeckschen“ Ideen zu verstehen“ so Peer Klimmek mit einem Augenzwinkern.
Anschauen lohnt sich:
1. Wärmepumpe im Altbau: Wann und wie geht das? https://www.youtube.com/watch?v=xCuNYEw6iF4 
2. Hybrid: Gasbrennwert & Luft-Wasser-Wärmepumpe https://youtu.be/9Huq2lNDqGc 
3. Heizungsmodernisierung nach dem neuen Gebäudeenergiegesetz (GEG) https://www.youtube.com/watch?v=Cegdrrpcl4Y
4. Gas einsparen - aber wie? https://www.youtube.com/watch?v=p6ZpoQ81waY
5. Heizungsmodernisierung unter den Klimaschutzgesetzen - https://youtu.be/zydzZF_CppU 
6. Weg vom Gas die ersten Schritte - meine Checkliste - https://www.youtube.com/watch?v=RqXfgqlhSAA
7. Solarthermie - https://youtu.be/BbBgVOuyvFY
8. Aufbereitetes Heizungswasser - https://youtu.be/iFdjbaQf2Zk 
9. Hydraulischer Abgleich - https://youtu.be/oXkjR7SaipI
10. Wassergeführter Kaminofen - https://www.youtube.com/watch?v=F-fbAUpx0hc 
Bei allen Anliegen handelt die „AZB-GmbH“ im Sinne des Endverbrauchers. Dabei soll für letzteren alles so angenehm und un-
kompliziert wie möglich gestaltet ein. Von der ersten Beratung, über die 
Vorbereitung aller Erfordernisse in puncto Kapital-Förderung, bis hin zum 
abschließenden Wohlfühlfaktor, die Fachleute stehen jederzeit zur Seite 
und freuen sich, auch Ihnen weiterhelfen zu dürfen.
Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH
An der Strusbek 50
22926 Ahrensburg
Tel: 04102/41093
Mail:service@azbau.de
www.azbau.de                                                                                                                                                                            ▪(BB)
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Als wäre es nie geschehen!
Das Unternehmen „Rainbow Sanierungen“ aus Rethwisch stellt sich vor

Rethwisch – Unweit der Stormarner Kreisstadt Bad Oldesloe liegt die idyllische Gemeinde Rethwisch. 
Die über 1200 Einwohner zählende Gemeinde ist die Heimat der Firma „Rainbow Sanierungen“. Das 
seit seiner Gründung im Jahre 2016 durch den Geschäftsführer Heiko Maschmann geführte Unterne-
hmen, ist auf die Sanierung nach Wasser-, Brand- und Schimmelpilzschäden fokussiert.
„Ich hatte lange den Wunsch danach, die Fäden selbst in der Hand zu haben. Abwechslung, Selbst-
bestimmung und Flexibilität sind dabei noch heute meine Motivation“, so Gründer Maschmann.
Die vorgenannten Schlagworte werden bei „Rainbow Sanierungen“ täglich gelebt und auch durch 
die Mitarbeiter geschätzt. Wohl mit einige Gründe, weshalb sich Heiko Maschmann zu jeder Zeit auf 
seine Handwerker, die Projektleiter und die guten Seelen im Office verlassen kann.
„Wir haben ein tolles Team mit harmonischem Zusammenhalt. Dies ist uns sehr wichtig, was wir für 
uns in regelmäßigen „Handwerkerrunden“ hervorheben: quatschen, grillen, chillen“, so die beiden 
Office Managerinnen Fabienne und Tina mit einem Lächeln.  
Die tägliche Arbeit aller dreht sich um die umfangreiche Komplettsanierung nach Brand-, Wasser und 
Schimmelpilzschäden. Mit ihrem attraktiven Standort an der A1 haben sie eine perfekte Anbindung 
nach Hamburg, Lübeck, Bad Segeberg, Neumünster etc..
Auf allen Fachgebieten sieht Heiko Maschmann die Förderung seiner Mitarbeiter als selbstver-
ständlich an. Technische Schulungen, zertifizierte Weiterbildungen, das Training von Anwendungstechniker der unterschiedlichen 
Hersteller und die Unterstützung bei Anhänger- und Gabelstaplerführerschein, sind für ihn ebenso wichtig, wie das Miteinander 
auf Augenhöhe. Machen Sie sich im Ernstfall selbst ein Bild von dem Knowhow „Made in Rethwisch“.
Rainbow Sanierungen
Königstraße 1a
23847 Rethwisch
Tel.: 04539/8997090
Mail: hh-od@rainbow-sanierungen.de
Web: www.rainbow-sanierungen.de                                                                                                                                          ▪(BB)

Anzeige



Buntes Unterhaltungsprogramm für die Besucher 
zum Trittau Online 12-Stunden Teamschwimmen 
am 20.07.2024
Die 12 Teams zum Teamschwimmen sind gefunden. Somit dürfen wir uns auf einen spannenden Wettkampf freuen, welchen wir 
auf den sechs Bahnen des Trittauer Freibades zu sehen bekommen werden. 
Für die Besucher gibt es neben dem beeindruckenden Schwimmwettkampf noch reichlich mehr zu sehen. So wird es im Springer-
becken von der DLRG Stormarn, DLRG Herzogtum Lauenburg und Feuerwehren aus dem Amt Trittau spannende Vorführungen 
zum Thema „Wasserrettung“ geben. Taucher, Drohne, Rettungshunde, Rettungsschwimmer im Einsatz und vieles mehr wird es 
zu erleben geben. Außerdem werden auf der Grünfläche des Freibades mehrere Boote, Fahrzeuge und Ausrüstungen der Ret-
tungskräfte zu bewundern sein. 
Zur passenden Stärkung wird es Burger, Pommes, Grillwurst, Waffeln, Fischbrötchen und kühle Getränke geben. Für den Nach-
wuchs gibt es zusätzlich eine Hüpfburg, Kinderschminken und ein Wasserspiel der Feuerwehr Trittau. Obendrein könnt ihr ent-
spannt Cocktails im Liegestuhl im Sand schlürfen. Durch die Firma „Redballons“ wird das Schwimmbad außerdem schön mit 
Ballons geschmückt sein. 

Buntes Rahmenprogramm für die Besucher! 

Begrüßung 07:20 Uhr 
Pianist Marc Wiese 07:35 Uhr bis 07:50 Uhr 

DJ Paulus ab 07:55 Uhr 
Start Schwimmen 08:00 Uhr Musik mit DJ Paulus

DJ Paulus bis 12:00 Uhr 
Ab 12:00 Uhr Vorführung am Spingerbecken Wasserrettung 

Ab 13:00 Uhr bis 14:00 DJ Paulus 
Ab 14:00 Uhr Vorführung am Springerbecken Wasserrettung 

Ab 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Nine-T-Nine“ 
Ab 16:00 Uhr Vorführung am Springerbecken Wasserrettung 

Ab 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Das Duo Notes 4U“ 
Ab 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Cookies for the Cat“ 

Ab 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr DJ Paulus 
20:00 Uhr ENDE TEAMSCHWIMMEN 

Ab 20:30 Uhr Spendenübergabe an Jugendfeuerwehr Trittau und DLRG Stormarn / Siegerehrung mit Deutschlands 
Schwimm-Legende Sandra Völker zum 12 Stunden Teamschwimmen 

Ab 21:00 Uhr Live Musik auf der Bühne „Olenrock feat. Nicole Damann bis 22:00 Uhr 
Ende der Veranstaltung 22:00 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!                                                                                                                                  
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Badesaison 2024 im Freibad Trittau eröffnet 
Trittau – Pünktlich um 11:00 Uhr schloss Betriebsleiter Kai Kobus am 11.05.2024 die Türen zum Freibad Trittau auf. 20 Grad 
und durchgehender Sonnenschein waren ideale Bedingungen um das Freibad zu besuchen. Und offensichtlich hatten einige 
Besucher während der Winterpause schon ordentlich Heimweh. Angerichtet war alles für einen tollen Saisonstart und somit 
fehlte nur noch der Sprung in das 24 Grad warme Wasser von Bürgermeister Oliver Mesch und Betriebsleiter Kai Kobus der 
den offiziellen Start traditionell einläutet. Daraufhin stürzten sich mehrere Menschen endlich wieder in die Fluten. Der Nach-
wuchs tobte sich am Sprungturm und auf der Rutsche aus. Stärkung gab es beim Kiosk mit Pommes und kühlen Getränken.                                                                                                                                       
                                                                                                                                                                                                  ▪ (JPG)

Deutschlands Schwimm Legende Sandra Völker beim Trittau 
Online 12 Stunden Teamschwimmen im Freibad Trittau zu Gast 
Trittau – In ihrer Karriere als Leistungsschwim-
merin hat Sandra Völker in über 20 Jahren mehr 
als 60 Medaillen bei EM, WM und Olympischen 
Spielen gewonnen. Insgesamt ist sie 45 fache 
Deutsche Meisterin. Sandra Völker hat 11 Wel-
trekorde und 18 Europarekorde geschwommen 
und ist 2-fache Weltcup Gesamtsiegerin. In den 
Jahren 1997,1998 und 1999 ist sie Schwimmer-
in des Jahres gewesen. Beim Trittau Online 12 
Stunden Teamschwimmen am 20.07.2024 wird 
Sandra Völker im Freibad Trittau zu Gast sein 
und gegen 20:30 Uhr die Pokale und Medaillen 
an die Teams übergeben. „Bei diesem besonder-
en Event, in meiner Heimatregion, dabei zu 
sein, freut mich sehr. Ein 12 Stunden Schwim-
men beeindruckt mich, da ich selbst ja Sprinterin 
war. Es ist mir eine Ehre die Siegerehrung für 
die Teilnehmer durchzuführen und freue mich 
auf eine spannende Veranstaltung der anderen 
Art“ so Sandra Völker gegenüber Trittau Online. 
Mit Sandra Völker konnte für die Veranstaltung 
neben den Vorführungen der Rettungsorgani-
sationen zum Thema „Wasserrettung“ und Live 
Bands ein weiteres Highlight gewonnen werden.
                   ▪ (JPG/Bild Angela Pfeiffer)           
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Starker Nachwuchs - die Feuerwehr Wentorf erhält 
zwei neue Fahrzeuge
Wentorf b. Hamburg – Gleich zwei neue Fahrzeuge durften 
die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Wentorf kürzlich 
willkommen heißen. Künftig ergänzen ein brandneues Hilfe-
leistungslöschgruppenfahrzeug (HLF20) und ein ebenso fabri-
kneuer Kommandowagen (KdoW) den Fuhrpark der Kamerad-
innen und Kameraden.
Das 600.000 € wertige HLF ist in seiner Beschaffenheit et-
was ganz Besonderes. Neben einem 2000 Liter fassenden 
Löschwassertank, einem 200 Liter Schaummitteltank und der 
ohnehin schon üppigen Ausstattung zur technischen Hilfeleis-
tung, ist der Koloss durch seine Logistik-Variante ein echter 
Allrounder. Zu den Stärken zählt die im Heck verbaute Lade-
bordwand, hinter der sich Platz für drei Rollcontainer befindet. 
Fortan kann somit bereits vor Fahrtantritt zum Einsatzort gez-
ielt auf die jeweilige Alarmierung eingegangen und die nötigen 
Utensilien verlastet werden.
Für den KdoW dient als Basisfahrzeug ein Ford Ranger im 
Wert von 90.000 €. Dieser wird nun in Eigenleistung auf die 
ganz persönlichen Bedürfnisse der Wentorfer angepasst.
Zur feierlichen Übergabe beider Fahrzeuge waren neben den 
Kameradinnen und Kameraden auch zahlreiche Gäste der 
Gemeindevertretung und der umliegenden Nachbarwehren 
erschienen. Auch der Fahrzeughersteller Schlingmann und 
Ausrüster C.B. König (beide HLF) haben die Reise nach Wen-
torf gerne angetreten und die Gelegenheit zum Dank für die 
außergewöhnlich gute Zusammenarbeit genutzt.
Mit deutlicher Zufriedenheit brachte Wehrführer Nico Hintz in 
seiner Ansprache ebenso viele Worte des Dankes zum Aus-
druck. Die Zeit der Beschaffung beider Fahrzeuge sei eine 
ganz besondere gewesen, in der er sich voll und ganz auf die 
Kompetenz seines Teams verlassen konnte.
Neben der Indienststellung beider Fahrzeuge gab es noch ein 
weiteres Highlight zu bestaunen.
In enger Zusammenarbeit mit der Grafikdesignerin Ilka Ma-
mero wurde mit dem eigenen Feuerwehr-Logo ein absolutes 
Unikat entwickelt, welches mit viel Applaus der Mannschaft 
vorgestellt wurde.
Nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung hatten alle die 
Möglichkeit, die neuen Fahrzeuge ausgiebig in Augenschein zu 
nehmen und sich auf die künftige "Zusammenarbeit" zu freuen.
                                                                                  ▪(BB)
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Lasbek Gut – Nach starken Regenfällen wurde am 26.05.2024 ein Wohngebiet massiv überflutet. Das Wasser drückte von Fel-
dern und aus einem Fluss in die Wohnhäuser und überflutete Straßen, Gärten und Autos. Es waren Bilder, die in unserer Region 
eher selten zu sehen sind und die auch für die Einsatzkräfte zunächst nicht sofort klar realisierbar waren. Mehrere Freiwillige 
Feuerwehren, die DLRG Stormarn und die technische Einsatzleitung des Kreises Stormarn rückten zur Einsatzstelle an. Mit Boot-
en der Freiwilligen Feuerwehren und der DLRG Stormarn sowie mit Strömungsrettern wurden die Menschen aus ihren Häusern 
zügig gerettet und die Umgebung gründlich im Anschluss abgesucht, um sicherzustellen, dass sich keine Menschen mehr im 
betroffenen Gebiet in Autos oder Häusern befinden. Die technische Einsatzleitung des Kreises Stormarn erkundete die Lage mit 
ihrer Drohne, bildete den Meldekopf für die Freiwilligen Feuerwehren und übernahm die Dokumentation. Auch Stormarns Landrat 
Henning Görtz, Kreiswehrführer Olaf Klaus und der Amtswehrführer im Amt Bad Oldesloe-Land Stefan Birr waren an der Ein-
satzstelle vor Ort.                                                                                                                                                                     ▪(JPG)

Wassermassen fl uten Wohngebiet / Einsatzkräfte 
retten Bewohner mit Booten 
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Drei LKW nach Auffahrunfall auf Autobahn 24 in Flammen 

Am 24.05.2024 ereignete sich auf der Autobahn 24 zwischen den Anschlussstellen Hornbek und Gudow in Fahrtrichtung Berlin 
ein schwerer Verkehrsunfall. Aus noch ungeklärter Ursache kam es zu einem Auffahrunfall mit drei beteiligten Lkw. In der Folge 
des Unfalls brach ein Feuer aus das sich zu einem Großbrand entwickelte. Ein unbeladener Lkw und ein mit Schweinehälften be-
ladender Lkw standen in Vollbrand der Anhänger eines Lkw der Legosteine transportierte fing ebenfalls Feuer. Alle drei Lkw Fahr-
er konnten ihre Fahrzeuge glücklicherweise rechtzeitig verlassen. Die Autobahnpolizei, der Rettungsdienst und mehrere Feuer-
wehren rückten zur Unfallstelle an. Die Autobahn 24 wurde in beide Fahrtrichtungen voll gesperrt. Der Rettungsdienst versorgte 
die Lkw Fahrer während die Feuerwehrleute unter Atemschutz das Feuer bekämpften. Zwischenzeitlich waren die Flammen auf 
ein angrenzendes Waldgebiet übergeschlagen, eine größere Ausbreitung konnten die Feuerwehrleute aber zügig verhindern. In 
den späten Abendstunden rückte das technische Hilfswerk an um die Unfallstelle auszuleuchten. Die Autobahn wurde über einen 
längeren Zeitraum voll gesperrt. Auf den engen Umleitungsstrecken die Autos, Wohnmobile und Lkw nutzten bildete sich schnell 
ein größerer Stau.                                                                                                                                                                      ▪(JPG)

Jungs und Mädels! Wir sind stolz wie Bolle.                          
Trittau Online nun ausgezeichnet als offizieller 
Partner der Feuerwehr. 
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Radlader zieht 
Ölspur durch 
Mühlenrade 
Mühlenrade  – Am 17.05.2024 wurde 
die Freiwillige Feuerwehr Mühlen-
rade zu einem Einsatz alarmiert. 
Durch einen technischen Defekt zog 
ein Radlader eine Ölspur durch die 
Dorfstraße in Richtung Köthel. Die 
Feuerwehrleute sicherten die Ge-
fahrenstelle durch Schilder ab und 
warnten die Autofahrer und Motor-
radfahrer durch Handzeichen. Dann 
streuten die Feuerwehrleute groß-
flächig Ölbindemittel auf die Fahr-
bahn. Im Anschluss wurde die Fahr-
bahn durch ein Spezialunternehmen 
wieder gereinigt. 
                                              ▪(JPG)

Feuerwehrleute 
streuen Ölspur 
in Gadebuscher 
Straße ab 
Trittau – Die Freiwillige Feuerwehr 
Trittau wurde am 20.05.204 in die 
Gadebuscher Straße alarmiert. Vor 
Ort hatte ein Fahrzeug eine Ölspur 
gezogen. Mit Streuwagen wurde Öl-
bindemittel auf der Fahrbahn verteilt 
und so die Gefahrenstelle beseitigt.                                                                                                                                       
                                                     ▪(JPG)
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Aufstellbecken zur Wasserentnahme bei Waldbränden und 
Flächenbränden für die Freiwilligen Feuerwehren aus Grönwohld 
und Hamfelde/Stormarn 

Trittau – Am 17.05.2024 hat Amtswehrführer Marco Beeck zwei Aufstellbecken mit einem Fassungsvermögen von jeweils 5000 
Litern an die Freiwilligen Feuerwehren aus Grönwohld und Hamfelde/Stormarn übergeben. Im Ernstfall dienen die Becken als 
wichtiger Wasserspeicher, wenn eine Löschwasserförderung über lange Strecken notwendig ist. Eine Löschwasserförderung 
über lange Strecken wird bei Bränden notwendig, wenn größere Wassermengen benötigt werden, als im Einsatzgebiet vorhanden 
sind. Per Pendelverkehr pendeln mehrere Tanklöschfahrzeuge dann zwischen der Wasserentnahmestelle und der Einsatzstelle 
hin und her. Durch die zentrale Lage an der Hahnheide und den Waldgebieten in Großensee und Lütjensee wurden die beiden 
Feuerwehren für diese Sonderkomponente ausgewählt. Auf dem Schützenplatz hieß es dann „Wasser Marsch“ und der Umgang 
mit den Becken und die Befüllung wurden ausprobiert.                                                                                                           ▪(JPG)

Keller bis zur Decke 
unter Wasser 
Dwerkaten – Die Freiwillige Feuerwehr Lüt-
jensee wurde am 17.05.2024 zu einem mit 
Leitungswasser vollgelaufenen Keller in den 
Ortsteil Dwerkaten alarmiert. Vor Ort stellten 
die Feuerwehrleute fest, dass das Wasser be-
reits bis kurz unter der Kellerdecke stand und 
dabei ein im Keller befindlicher Stromanschluss 
überflutet wurde. Daraufhin wurde der Netzbe-
treiber und der örtliche Wasserversorger na-
chgefordert. Der Straßenzug wurde daraufhin 
vom Stromnetz getrennt und die weitere Was-
serzufuhr zum Gebäude gestoppt, sodass die 
Feuerwehrleute aus Lütjensee den Keller an-
schließend zügig auspumpen konnten. Die Bah-
nhofstraße musste im betreffenden Bereich zeit-
weise einseitig gesperrt werden.               ▪(JPG)
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Wohnhaus in Vollbrand 

Ahrensburg – Am 02.05.2024 gegen 21:30 Uhr wurde in der Straße Weidenstieg ein brennendes Wohnhaus gemeldet. Als die 
ersten Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr, des Rettungsdienstes und der Polizei am Einsatzort eintrafen bestätigte sich die 
Erstmeldung und ein Wohnhaus brannte in voller Ausdehnung. Die 83-jährige Bewohnerin konnten sich glücklicherweise noch 
rechtzeitig ins Freie retten. Zügig wurde die Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr Ahrensburg in Stellung gebracht und mit mehr-
eren Strahlrohren unter Atemschutz die Flammen bekämpft. Auch ein angrenzendes Wohnhaus wurde durch die Feuerwehrleute 
geschützt, zuvor mussten die Bewohner der Nachbarhäuser ihre Häuser verlassen. Ein Übergreifen der Flammen auf weitere 
Gebäude konnten die Feuerwehrleute verhindern. Auch Ahrensburgs Bürgermeister Eckart Boege eilte zur Einsatzstelle und 
tauschte sich mit den Einsatzkräften über die aktuelle Lage aus. Um Brandnester aufzuspüren und sich ein Bild der Lage aus der 
Luft zu machen, wurde die Drohne der Technischen Einsatzleitung des Kreises Stormarn angefordert. Etwa 120 Einsatzkräfte 
waren im Einsatz, um das Feuer unter Kontrolle zu bekommen. Bis in die Nacht dauerten die Nachlöscharbeiten. Die genaue 
Brandursache wird nun die Polizei ermitteln.                                                                                                                           ▪(JPG)

Praktikanten/ Azubis und 
KFZ-Mechatroniker gesucht!

Kleinert GmbH · KFZ-Meisterbetrieb
Dorfstrasse 53 · 22929 Schönberg

Tel. 04534-7009

Segelfl ugzeug mit Außen-
landung in Witzhave  
Witzhave – Ein Segelflieger musste am 04.05.2024 
aufgrund fehlender Thermik auf einem Feld im Raus-
dorfer Weg eine Außenlandung absolvieren. Der 
Pilot blieb bei der geglückten Außenlandung unver-
letzt. Auch der Segelflieger wurde nicht beschädigt 
und konnte im Abschluss abtransportiert werden.
                                                                 ▪(JPG)
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Pkw kollidiert mit Gartenzaun  

Oetjendorf – Auf der Oetjendorfer Landstraße ereignete sich am 13.05.2024 ein Verkehrsunfall. Aus noch ungeklärter Ursache 
kam eine Frau mit ihrem Pkw nach links von der Fahrbahn ab, touchierte zunächst einen Gartenzaun, überfuhr einen Zaunpfahl 
und prallte auf der Hofeinfahrt in das Gartentor. Die Fahrerin blieb bei dem Unfall unverletzt und wurde durch Ersthelfer versorgt. 
Die Polizei, der Rettungsdienst und die Freiwilligen Feuerwehren aus Oetjendorf und Hoisdorf eilten zur Unfallstelle. Während 
der Rettungsdienst die Fahrerin versorgte, nahmen die Feuerwehrleute auslaufende Betriebsstoffe auf, klemmten die Batterie 
des Pkw ab und zogen einen Zaunpfahl mit ihrem Löschfahrzeug von der Hofeinfahrt, der diese durch seine Schräglage blocki-
erte. Trotz des Schreckens waren die Anwohner glücklich, dass sich zum Zeitpunkt des Unfalls niemand im Bereich der Hofein-
fahrt befand. Die genaue Unfallursache wird nun durch die Polizei ermittelt.                                                                    ▪(JPG)

Schwerer Fahrradsturz am Vatertag 
Grönwohld – Gegen 20:15 Uhr verunfallte am 
Vatertag in Grönwohld in der Straße Papierholz 
ein 43- jähriger Mann aus dem Kreis Stormarn. Er 
stürzte alleinbeteiligt mit einem Fahrrad und wurde 
schwerverletzt in ein Krankenhaus gebracht. Zeu-
gen berichteten von einer auffälligen Fahrweise. Es 
bestand der Verdacht des Fahrens unter Alkoholein-
fluss. Eine Blutprobenentnahme wurde angeordnet.

▪(JPG)
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Lkw kollidiert im Gegenverkehr mit Transporter  
Schönberg – Auf der Alten Poststraße geriet ein Lkw-Fahrer aus noch ungeklärter Ursache am 17.05.2024 in den Gegenverkehr 
und kollidierte dort mit einem Transporter. Die Freiwilligen Feuerwehren aus Schönberg und Sandesneben, der Rettungsdienst 
und die Polizei rückten zur Unfallstelle an. Der Lkw-Fahrer blieb unverletzt der Fahrer des Transporters wurde durch den Ret-
tungsdienst in ein Krankenhaus eingeliefert. Für eine Patientengerechte Rettung entfernten die Feuerwehrleute die Tür des Trans-
porters. Außerdem mussten auslaufende Betriebsstoffe aufgenommen werden. Während des Einsatzes wurde die Alte Poststraße 
voll gesperrt.                                                                                                                                                                                   ▪(JPG/SH)
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Vollbrand eines Einfamilienhauses 

Anzeige

Elmenhorst – Am 14.05.2024 kam es zu einem Schuppenbrand in Elmenhorst, das Feuer breitete sich auf das angrenzende Ein-
familienhaus aus. Gegen 13.30 Uhr wurde die Feuerwehr alarmiert, da in der Alten Dorfstraße ein Schuppen brennen sollte. Als 
die Einsatzkräfte vor Ort eintrafen, war das Feuer bereits auf das angrenzende Einfamilienhaus übergesprungen. Der 73-jährige 
Bewohner wurde durch Nachbarn aus dem Gebäude unverletzt gerettet. Insgesamt waren sechs Feuerwehren zur Brandbekämp-
fung vor Ort. Der entstandene Sachschaden wird auf ca. 200.000 EUR geschätzt. Eine Familienangehörige des Geschädigten 
erlitt eine Rauchgasvergiftung und musste ins Krankenhaus eingeliefert werden, da sie zuvor noch den Hund des 73-Jährigen aus 
dem Haus holte. Der Brandort wurde beschlagnahmt, die Brandursache ist zum jetzigen Zeitpunkt unbekannt. Die Kriminalpolizei 
Ahrensburg hat Ermittlungen dazu aufgenommen.                                                                                                                                 ▪(CL)
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Polizei sucht Zeugen nach Verkehrsunfall 
Lütjensee  –  Am 11.05.2024 ereignete sich in Lütjensee ein Verkehrsunfall, für den die Polizei Zeugen sucht. Gegen 03.45 Uhr 
befuhr ein schwarzer VW mit polnischem Kennzeichen die Trittauer Straße aus Lütjensee-Ortsmitte kommend in Fahrtrichtung 
Trittau. Aus bislang ungeklärter Ursache kam das Fahrzeug kurz nach der Einmündung „Strandweg“ nach links von der Straße 
ab und prallte dort gegen einen Baum. Die Ermittlungen zum verantwortlichen Fahrzeugführer dauern noch an. An dem Fahrzeug 
entstand wirtschaftlicher Totalschaden. 
Wer hat zur angegebenen Zeit im Bereich der Trittauer Straße Beobachtungen gemacht oder kann Angaben zu dem Fahrzeug 
und dessen machen? Sachdienliche Hinweise werden bei der Trittauer Polizei unter der Telefonnummer 04154/70730 entgegen 
genommen.

Verkehrsunfall im Kreuzungsbereich  
Lütjensee/ Dwerkaten – Am 12.05.2024 ereignete sich im Kreuzungsbereich Dwerkaten / Bahnhofstraße ein Verkehrsunfall. Der 
Fahrer eines VWs kollidierte beim Überqueren der Kreuzung in Fahrtrichtung Sprenge mit einem Ford, der den Kreuzungsbereich 
aus Richtung Schönberg befuhr. Die Polizei, der Rettungsdienst und die Freiwilligen Feuerwehren aus Grönwohld und Lütjensee 
rückten zur Unfallstelle an. Durch den Unfall wurde eine Person leicht verletzt und durch den Rettungsdienst versorgt. Anwohner, 
die über eine Vielzahl von Unfällen in dem Kreuzungsbereich berichteten, hatten bereits mit Katzenstreu versucht, die auslaufend-
en Betriebsstoffe der Fahrzeuge aufzunehmen die Feuerwehrleute aus Lütjensee arbeiteten mit Ölbindemittel nochmal nach. Im 
Anschluss wurde der beschädigte Ford durch die Feuerwehrleute aus dem Kreuzungsbereich geschoben.                          ▪(JPG)
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Pkw landet im Graben 
Sprenge – Ein älteres Ehepaar war am 10.05.2024 auf dem Weg nach Kiel, um dort eine Kreuzfahrt anzutreten. Doch der Urlaub 
begann mit einem Schreckmoment. Von Dwerkaten kommend wollte der Fahrer nach links in Fahrtrichtung Sprenge an einer 
Kreuzung abbiegen. Dabei kam er von der Fahrbahn ab und landete mit seinem Fahrzeug im Straßengraben. Da nach einer Erst-
meldung eine Person im Fahrzeug eingeklemmt wurde, rückten die Freiwilligen Feuerwehren aus Todendorf, Mollhagen, Eichede 
und Sprenge, der Rettungsdienst und die Polizei zur Unfallstelle an. Vor Ort bestätigte sich die Erstmeldung glücklicherweise nicht. 
Während der Fahrer eigenständig das Fahrzeug verlassen konnte, kam seine Beifahrerin einfach nur nicht alleine aus dem Auto 
raus, welches in Schräglage im Graben stand. Die Feuerwehrleute zogen das Auto aus dem Graben und die Frau konnte somit aus-
steigen. Der Fahrer und seine Beifahrerin wurden durch den Unfall leicht verletzt und umgehend durch den Rettungsdienst versorgt.
                       ▪(JPG)

Anzeige
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Ladefl äche von LKW brennt auf Autobahn 1 
zwischen Stapelfeld und Ahrensburg 

Auf der Zufahrt zum Rastplatz Ohlendiek zwischen den Anschlussstellen Stapelfeld und Ahrensburg kam ein LKW-Fahrer 
am 07.05.2024 mit seinem LKW zum Stehen, nachdem er ein Feuer auf der Ladefläche bemerkt hatte. Der Fahrer konnte 
seinen LKW unverletzt verlassen. Zügig breitete sich das Feuer auf der mit Stückgut beladenen Ladefläche aus. Die Frei-
willigen Feuerwehren aus Stapelfeld, Stemwarde und Stellau, der Rettungsdienst und die Autobahnpolizei eilten zum Ein-
satzort. Unter Atemschutz löschten die Feuerwehrleute zunächst mit Wasser das Feuer ab und legten im Anschluss ein-
en Schaumteppich auf die Ladefläche. Während des Einsatzes wurde die Autobahn 1 in Fahrtrichtung Norden voll gesperrt. 
 ▪(JPG)

Maibaumfest in Lütjensee 
Lütjensee  –  Bei bestem Wetter wurde am 30.04.2024 
am Feuerwehrgerätehaus der Maibaum zum auf-
gestellt. Per Muskelkraft zogen Feuerwehrleute der 
Freiwilligen Feuerwehr Lütjensee den Baum hinauf. 
Die zahlreichen Besucher konnten sich mit selbstge-
backenem Kuchen, Bratwurst und kühlen Getränk-
en stärken. Bei tollen Gesprächen und guter Laune 
klang die Veranstaltung am Abend in geselliger 
Atmosphäre aus.                                               ▪(JPG)
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IN SACHEN ERDBAU?

Unsere Stärken
Entwässerungssysteme
Aushub von Baugruben jeder Größe
Rohrgrabenherstellung
Sandplatten
Erdarbeiten für Außenanlagen
Erstellen von Baustraßen
Kranplätze
Berliner Verbau
Asphaltierte Überfahrten
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sollte mal etwas anders verlaufen als
geplant, haben wir die gängigen
Böden immer vorrätig, sodass Ihr
Auftrag unverzüglich fortgesetzt
werden kann

Verkehrsunfall zwischen Pkw und Bus 
Sirksfelde – Am 30.04.24 kam es in Sirksfelde zu einem Verkehrsunfall zwischen einem Pkw und einem Linienbus, bei dem 
beide Fahrzeugführerinnen leicht verletzt wurden. Die Fahrgäste des Busses blieben unverletzt. Eine 67-jährige Fahrerin 
eines VW aus dem nördlichen Kreis Herzogtum Lauenburg befuhr gegen 12.50 Uhr die Dorfstraße in Sirksfelde und wollte 
nach rechts auf die L200 in Fahrtrichtung Wentorf A. S. abbiegen. Eine 51-jährige Stormarnerin befuhr mit einem Linien-
bus der Marke MAN die L200 in Fahrtrichtung Wentorf. Nach derzeitigem Kenntnisstand kam es während des Abbiege-
vorganges des Pkw zum Zusammenstoß mit dem Bus. Beide Fahrerinnen wurden leicht verletzt und mussten in ein Krank-
enhaus eingeliefert werden. Die 9 Insassen des Busses, bei denen es sich um Schüler handelte, blieben unverletzt.
                                                                                                                                                                                     ▪(JPG)
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Brandanschlag auf das „Autonome Jugendhaus Bargteheide“

Bargteheide  –  In der Nacht zum 26. Mai wurde auf dem Grundstück des AJHs in Bargteheide ein mutmaßlicher Brandanschlag 
verübt. Das regnerische Wetter am frühen Morgen konnte wohl Schlimmeres verhindern.
Nach der Tatnacht betrat eine im AJH aktive Person unser Gelände mit der Anschrift „Am Volkspark 1“ und entdeckte die Über-
reste eines Brandes. An mehreren Stellen qualmte und glühte es noch. Die Person alarmierte sofort die Feuerwehr, welche 
daraufhin prompt eintraf.
Eine Sitzhütte, mehrere Zaunelemente und ein Sofa wurden durch die Flammen zerstört. Den angebrannten Bäumen zufolge 
müssen die Flammen mehrere Meter hoch gewesen sein. Freiwillige der Feuerwehr erklärten den eintreffenden Personen, dass 
das Feuer nach dem Zustand eines Holzpfeilers wohl schon seit den frühen Morgenstunden brannte.
Am Abend zuvor waren noch mehrere Personen im Haus, um Dinge für das bevorstehende Sommerfestival vorzubereiten. 
Vor dem Abschließen gingen diese wie üblich nochmals über das Gelände, um sicherzustellen, dass nichts vergessen wurde. 
Während der Löscharbeiten fiel sofort auf, dass viele Gegenstände nicht mehr an ihrem ursprünglichen Platz standen. Eine 
Feuertonne, die am Vortag noch benutzt und anschließend gelöscht worden war, befand sich nicht mehr an ihrem ursprünglichen 
Standort, sondern lag umgekippt in der Nähe des Brandortes. Der Brand erstreckte sich bis an das Wildgrün hinter dem Zaun 
und zerstörte sowohl Zaun als auch eine Sitzhütte. Ein Sofa, welches am Zaun stand, war komplett niedergebrannt. Auch weitere 
Gegenstände wie z.B. eine Holzbank standen nicht mehr an ihrem Platz sondern wurden verrückt.
Auch die Polizei traf am Ort des Geschehens ein. Diese nahm die Situation aus Sicht der Anwesenden jedoch nicht ernst. Nach 
Aussagen wie „Na gut, es ist ja gar nicht so schlimm. Wir dachten das ganze Haus brennt“ und „Ich sehe hier jetzt auch keine 
Beweise, die wir aufnehmen sollten“ verließen die Beamten nach ein paar kurzen Blicken das Gelände wieder. Ein Feuer, welch-
es offensichtlich vorsätzlich und ausgerechnet in der Nacht vor dem 40. Geburtstag des AJHs gelegt wurde, erregte bei den 

Beamten wohl kein sonderlich großes Interesse. Die 
Brandstiftung reiht sich jedoch in eine Vielzahl von 
Vorfällen ein, bei denen das AJH von Randalierern 
angegriffen wird oder engagierte Jugendliche von re-
chtsextremen Gruppen bedroht werden. Auch in die-
sem Fall wurde Anzeige gegen Unbekannt erstattet.
 Der Vorstand sowie das Plenum des AJHs verurteilen 
den mutmaßlichen Brandanschlag und sind entsetzt 
über die rohe Gewalt, die gegen unseren Verein und 
dessen Räumlichkeiten ausgeübt wird. Auch sind wir 
enttäuscht über die mangelnde Ernsthaftigkeit seitens 
der Polizei. Wir fordern eine lückenlose Aufklärung 
des Brandanschlags und weiterer Vorfälle in der Stadt.
Zuletzt möchten wir uns bei der Feuerwehr Bargte-
heide bedanken, die trotz der vielen Einsätze rund 
um das Hochwasser die Lage sehr ernst genom-
men hat und den Restbrand erfolgreich löschte.
                                            ▪(AJHB)
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Lintres Recycling GmbH & Co KG | Technologiepark 24 | 22946 Trittau

AnzeigeIhre Liebe ist die einzige 
Flamme, die Feuerwehr-
mann Malte nie löschen 
wird
Siek– Vor Bürgermeister Andreas Bitzer gaben sich Malte 
Paasch und Theresa Ruge das Jawort. Malte ist Mitglied 
der Freiwilligen Feuerwehr Großhansdorf und so ließen 
es sich seine Kameraden nicht nehmen, ihn und seine 
Frau standesgemäß am Amtsgebäude in Empfang zu ne-
hmen und standen Spalier. Mit der Drehleiter der Freiwilli-
gen Feuerwehr Großhansdorf ging es dann für das frische 
Ehepaar hoch hinaus. Nun beginnt mit der Hochzeit für 
den leidenschaftlichen Feuerwehrmann der wichtigste und 
nicht endende Einsatz seines Lebens, den er gemeinsam 
mit seiner Theresa auch pflichtbewusst abarbeiten wird.
                                                                                      ▪(JPG)
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" Ich freue mich, wenn es 
so gut gelingt."
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PHOTOVOLTAIK-
ANLAGEN VON

ONE MORE ENERGY

IHR REGIONALER
ANBIETER.

SOFORT STARTKLAR.

SAUBERE SACHE.

PASST! 0800 - 370 0320
JETZT TERMIN VEREINBAREN!

0800 - 370 0320 passt@sonne-istgeil.de onemore-energy.de

☎ 0800 – 370 0320
passt@sonne-istgeil.de · onemore-energy.de

Carsten Heysen

Kevin Maczynski Jan Dau

Marcel Held

Kostenloser Zugang zum saubersten und preiswer-
testen Strom gefällig? Egal ob als Privatperson mit
Einfamilienhaus oder Unternehmer mit mehreren
tausend Quadratmetern Nutzfläche, mit „Onemore-
Energy“ findet sich immer die beste Lösung, für das
Klima und den Geldbeutel.

Klingt das nicht nach Sonne ist geil?

Geil ist auch die – Null Stress Mentalität – unserer
sympathischen Sonnenanbeter.
Als Full-Service-Partner in Sachen „Green Energy“
kümmert sich „Onemore-Energy“ um alles, was für

den künftigen Besitzer einer klimaschützenden
Photovoltaikanlage Stress bedeuten könnte. Pla-
nung, Einholung aller nötigen Genehmigungen, Fi-
nanzierung, Installation undWartung: alles aus einer
Hand und stressfrei.

Und: Klingt das nicht geil?

2016 gegründet, ist „Onemore-Energy“ eine echte
Größe im Bereich Photovoltaikanlagenbau. Als re-
gionaler Anbieter für Schleswig-Holstein und Ham-
burg sind unsere Energieexperten fachlich kompe-
tente Ansprechpartner für den ganzen Norden. Für

Ihre Photovoltaikanlage liegen alle Komponenten
zur Installation bereit. „Onemore-Energy“ garantiert
nach Beauftragung eine Bauzeit von nur 3 Monaten.

Ihre kompetente Ansprechpartner stehen be-
reit, um auch für Sie die Sonne erstrahlen zu

lassen.

Nun trennen Sie nur noch ein Anruf oder eine E-Mail
von einem zeitnahen Termin, der Ihre Stromkosten
um ein Vielfaches günstiger gestalten wird.
Die fachkundige Beratung bei Ihnen vor Ort ist
selbstverständlich unverbindlich und kostenfrei.

Werden Sie jetzt Klimaheld, um anschließend
auch sagen zu können: Sonne ist geil!

Photovoltaik nur von „Onemore-Energy“

Jugendfeuerwehr Großensee erhält lang gehegten Wunsch
Großensee – Die Themen Aus- und Weiterbil-
dung sind bei den jungen Nachwuchskräften 
der Feuerwehr Großensee hoch angesiedelt. 
Um auch künftig mit den Anforderungen an 
eine qualitativ hochwertige Bildung Schritt zu 
halten, durften die Jungs und Mädels kürzlich 
ihr eigenes Online-Whiteboard in Empfang 
nehmen. Zur Beschaffung dieses digitalen 
Gimmicks waren 2500 € notwendig, die durch 
eine gezielte Spendenaktion eingeworben 
werden konnten.
Über die „Investitionsbank SH“ wurde durch 
den Gruppenführer der aktiven Einsatza-
bteilung, Sven Hintze, ein Spendenlink ein-
gerichtet, den die Großenseer anschließend 
beworben hatten (wir berichteten). Neben 
privaten Spendern stieg auch die Sparkasse 
Holstein mit einer stattlichen Summe ein. Am 
Ende füllte der Förderverein der Jugendfeuer-
wehr Großensee den Spendentopf bis zum 
gesetzten Ziel auf, sodass dieser Wunsch erfüllt werden konnte. 
„Wir freuen uns, wieder einen wichtigen Beitrag zur Aus- und Weiterbildung unserer Nachwuchskräfte haben leisten können. 
Mit diesem Whiteboard können wichtige Grundlagen in puncto Präsentation, eigenständige Schulungen und dem „Lernen zu 
unterrichten“ gelegt werden“, so Bernd Suck, der 1. Vorsitzende des Fördervereins.                                                              ▪(JPG)
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WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Notruf - Polizei
110

Feuerwehr & 
Rettungsdienst

112

Integrierte Regionalleitstelle Süd
0 45 31 / 19 222

Notfall- und Krankentransporte
0 45 31 / 19 222

Notfallnr. für vermisste Kinder
116 000

Notfallnr. für Opfer von Verbrechen
116 006

Sperrnotruf für EC- und 
Kreditkarten

116 116
www.sperr-notruf.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117

Giftinformationszentrum Nord
0 55 1 / 19 240

Kath. Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift

Liliencronstr. 130, 22149 Hamburg
Tel.: 040 / 67377-0
Fax: 040 / 67377-133

info@kkh-wilhelmstift.de
www.kkh-wilhelmstift.de

Krankenhaus Reinbek St. Adolfstift
Hamburger Str. 41, 21465 Reinbek

Tel.: 040 / 72 80 - 0
Fax: 040 / 72 80 - 22 46

info@krankenhaus-reinbek.de
www.kh-reinbek.de

Notfallpraxis KH Reinbek
Tel.: 116 117

Mo/ Di/ Do/ Fr:  19-24 Uhr
Mi: 13-24 Uhr

Sa/ So/ Feiertage: 10-24 Uhr
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